
Hinweise zur Durchführung der Misereor-Fastenaktion 2023 
 
 
Die 65. Misereor-Fastenaktion steht 2023 unter dem Leitwort „Frau. Macht. Veränderung.“ Sie 
stellt die Gleichstellung von Frauen ins Zentrum – in Madagaskar und weltweit. Nur gemeinsam 
mit allen Menschen können wir unsere Welt zum Guten verändern. Hierzu gehört vor allem, 
dass Frauen gleichberechtigt an gesellschaftlichen Entscheidungen mitwirken. Die Vereinten 
Nationen greifen dieses Ziel in ihrer Agenda 2030 auf. Geschlechtergleichstellung ist nicht nur 
ein grundlegendes Menschenrecht, sondern eine notwendige Grundlage für eine friedliche, 
gerechte und nachhaltige Welt. Frauen aus Madagaskar bringen dies mit ihren persönlichen 
Lebensgeschichten zum Ausdruck.  
 
Die Misereor-Fastenaktion wird am 1. Fastensonntag, dem 26. Februar 2023, in der Diözese 
Augsburg eröffnet. Gemeinsam mit Bischöfen, Partnerinnen und Partnern aus Madagaskar 
sowie Gläubigen aus der Diözese feiert Misereor um 10 Uhr im Dom zu Augsburg einen 
Gottesdienst, der live in der ARD übertragen wird. 
 
Das Aktionsplakat zur Fastenaktion zeigt die Bäuerin Ursule Rasolomanana, die als 12-jährige 
die Schule abbrechen musste, weil ihre Mutter das Schulgeld nicht mehr bezahlen konnte. 
Aufgrund dieser Erfahrung hat die 28-jährige den festen Willen, die Situation für ihre drei 
Kinder zu verbessern. Sie möchte eine Dorfschule gründen, damit die Kinder nicht mehr so 
weit zur Schule laufen müssen. Mit Unterstützung der übrigen Dorfbewohnerinnen und  
-bewohner und des Misereor-Partners Vahatra rückt das Ziel in greifbare Nähe. Bitte hängen 
Sie das Plakat gut sichtbar in Ihrer Gemeinde, z. B. im Schaukasten und am Schriftenstand, aus 
und versehen Sie den Opferstock in Ihrer Kirche mit dem Misereor-Opferstockschild. 
 
Das neue Misereor-Hungertuch „Was ist uns heilig?“ wurde vom nigerianischen Künstler 
Emeka Udemba gestaltet, der heute in Freiburg lebt und arbeitet. Sein farbenstarkes Bild ist als 
Collage aus vielen Schichten ausgerissener Zeitungsschnipsel, Kleber und Acryl aufgebaut: 
Nachrichten, Infos, Fakten, Fakes – Schicht um Schicht reißt und klebt der Künstler diese 
Fragmente und komponiert aus ihnen etwas Neues. Das Hungertuch lädt zu Reflexion und 
Auseinandersetzung ein. Es ist in zwei Größen zum Aushang im Kirchenraum, Pfarrheim oder 
in der Schule bestellbar. 
 
Die „Liturgischen Bausteine“ geben Anregungen zur Gestaltung von Gottesdiensten während 
der Fastenzeit. Kreuzwege für Kinder und Erwachsene sind separat bestellbar. 
 
Der Misereor-Fastenkalender 2023 und das Fastenbrevier (fastenbrevier.de) laden ab 
Aschermittwoch ein, die Fastenzeit für sich oder mit der Familie aktiv zu gestalten. Viele 
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Gemeinden bieten am Misereor-Sonntag, dem 26. März 2023, ein Fastenessen zugunsten von 
Misereor-Projekten an. 
 
Die Kinderfastenaktion hält mit Rucky Reiselustig zahlreiche Anregungen und Angebote zur 
Gestaltung der Fastenzeit in Kindergarten, Grundschule und Gemeinde bereit: 
kinderfastenaktion.de.  
 
Am Freitag, dem 24. März 2023, ist bundesweiter Coffee Stop-Aktionstag. Bereiten Sie Ihren 
Mitmenschen eine schöne Pause – schenken Sie fair gehandelten Kaffee aus und sammeln Sie 
für Misereor -Projekte.  
 
Am 4. Fastensonntag, dem 19. März 2023, soll in allen katholischen Gottesdiensten der Aufruf 
der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion verlesen werden. Legen Sie bitte die 
Opfertütchen aus oder verteilen Sie diese über Ihren Pfarrbrief oder direkt an die Haushalte. 
 
Am 5. Fastensonntag, dem 26. März 2023, wird mit der Misereor-Kollekte um Unterstützung 
der Projektarbeit der Partner in Afrika, Asien, Ozeanien und Lateinamerika gebeten. Für spätere 
Fastenopfer sollte das Misereor-Schild am Opferstock bis zum Sonntag nach Ostern stehen 
bleiben. Das „Fastenopfer der Kinder“ soll gemeinsam mit der Gemeindekollekte überwiesen 
werden. Es ist ausdrücklicher Wunsch der Bischöfe, dass die Kollekte zeitnah und ohne Abzug 
von den Gemeinden über die Bistumskassen an Misereor weitergeleitet wird. Eine 
pfarreiinterne Verwendung der Kollektengelder, z. B. für eigene Partnerschaftsprojekte, ist 
nicht zulässig. Misereor ist den Spendern gegenüber rechenschaftspflichtig. Sobald das 
Ergebnis Ihrer Kollekte vorliegt, geben Sie es bitte der Gemeinde mit einem herzlichen Wort 
des Dankes bekannt. 
 
Fragen zur Fastenaktion beantwortet gerne das „Team Fastenaktion“ bei Misereor, Tel.: 0241 / 
442-445, E-Mail: fastenaktion@misereor.de. Informationen finden Sie auf der Misereor-
Homepage fastenaktion.misereor.de. Dort stehen viele Materialien zum kostenlosen Download 
bereit. 
 
Materialien zur Fastenaktion können bestellt werden bei: MVG, Tel.: 0241 / 47986100, E-Mail: 
bestellung@eine-welt-shop.de und im Internet unter www.misereor-medien.de. 

http://www.kinderfastenaktion.de/
mailto:bestellung@eine-welt-shop.de

